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Anzeige

Ein Karlsruher redet sich zum Sieg
Wettbewerb in Tschechien / Christos Baliakas ist Capoeira-Meister

Mit Worten zum Gewinn: Klaus-Ul-
rich Moeller vom Karlsruher Rede-
club hat im tschechischen Brünn die
Europameisterschaft der weltweiten
Redner-Organisation Toastmasters
International gewonnen. Im Wettbe-
werb der „Humorvollen Rede“ setze
sich Klaus-Ulrich Moeller mit seiner
Siegerrede „Der Beleidigungs-Trai-
ner“ gegen acht Konkurrenten aus

Deutschland und anderen europäischen
Ländern durch. Vize-Europameister
wurde er außerdem im Wettbewerb
„Stegreifrede“. BNN

Capoeirista holt Meistertitel
Der Sport- und Kulturverein Capoeira

Karlsruhe wieder auf Erfolgskurs:
Christos Baliakas („Choquito“) gewann
in Stuttgart den deutschen Meistertitel

in der Klasse B.
Die Meister-
schaften wurden
von den Vereinen
Abada Capoeira
Heilbronn und
Abada Capoeira
Stuttgart unter
der Leitung des
ehemaligen Welt-
meisters Estácio
Ferreira da Silva
organisiert. 2018
werden die deut-
schen Meister-
schaften im Ca-
poeira in Karls-
ruhe ausgetra-
gen. „Wir sind
stolz, dass wir
mit der Austra-
gung dieses na-
tionalen Sporter-
eignisses beauf-
tragt worden
sind“, sagt Luiz
Carlos dos Santos
Gomes („Instru-
tor Cao“), Vorsit-
zender des Sport-
und Kulturver-
eins Capoeira
Karlsruhe. Wei-

tere Informationen zu den Kursen und
Aktionen des Vereins gibt es unter
www.capoeira-karlsruhe.de. kal

Die Kunst des Kochens
Gaisburger Marsch mit selbst geschab-

ten Spätzle, Semmelknödel mit Pilzen
und zum Nachtisch Milchreis mit fri-
schem Apfelkompott: Einen ganzen
Nachmittag bereiteten 15 Jugendliche
aus aller Herren Länder gemeinsam mit
Küchenchef Thomas Renkert in der
Kantine des Max-Rubner-Instituts
(MRI) diese typisch süddeutschen Ge-
richte zu.

Das gemeinsame Kochen und das an-
schließende Essen sowie eine experi-
mentelle Einführung in die menschli-
chen Geschmackssensoren waren der
Abschluss eines vom Lions Club Karls-
ruhe-Baden initiierten Kunstprojekts an
der Karlsruher Schillerschule. Drei Mo-
nate lang hatte Künstler und Clubmit-
glied Thomas Gatzemeier gemeinsam
mit den ausländischen Schülern der
Vorbereitungsklasse Friedensbilder für
den internationalen Lions-Plakatwett-
bewerb gestaltet. Der Wettbewerb stand
unter dem Motto „Die Zukunft des Frie-
dens“. eki

Frühstück und Politik
Politiker hautnah: Staatssekretärin

Katrin Schütz hat eine Klasse der Wal-
ter-Eucken-Schule besucht. Anlässlich
des Unterrichtsmoduls „Auszubildende
und ihre Lebenswelt“ hatten die Schüle-
rinnen und Schüler die Möglichkeit,
Schütz zu interviewen. Dabei ging es
ebenso um Schütz’ Arbeit als Staats-
sekretärin, wie auch um gegenwärtige
gesellschafts- und wirtschaftspolitische
Herausforderungen. BNN

Wunschbaum

Im Advent wartet auf die Besucher des
Dr. Bientzle Gesundheitsclubs in Gröt-
zingen neben den
Zumbakursen und
der Sauna wieder
ein ganz besonders
Angebot: Im Foyer
des Gesundheits-
zentrums steht
nämlich ein Weih-
nachtsbaum mit
den Wunschzetteln
von 90 Kindern aus
der Jugendhilfe-
einrichtung St. An-
toniusheim in
Mühlburg. Die Clubbesucher können
diese Wunschzettel mitnehmen und

noch vor Weihnachten ein verpacktes
Geschenk unter den Baum legen. Die
Erfüllung der einzelnen Wünsche kos-
tet jeweils zwischen 15 und 20 Euro,

die Wunschpa-
lette reicht vom
Teddybär bis zur
Handykarte.
Zwölf Jahre lang
wurde der
Wunschbaum im
Pfinztal von Bir-
git Fischer-Stoll
in ihrem Friseur-
salon in Söllin-
gen betreut. 2016
übernahm Ge-
sundheitsclub-

Inhaberin Tanja B. Hammer die Orga-
nisation des Wunschbaums. eki

AUF DER ERFOLGSSPUR: Christos Baliakas (Zweiter von Rechts)
vom Sport- und Kulturverein Capoeira Karlsruhe wurde in
Stuttgart deutscher Meister. Foto: privat

EINSATZ AM HERD: Mit Kindern kochten Daniel Klinger (links) und Thomas Gatzemeier
(rechts) vom Lions Club und Thomas Renkert vom MRI. Foto: pr

St. Konrad hat
Grund zum Feiern

Kirche öffnet nach großer Renovierung wieder

nin. Adventsmarkt, Architektenfüh-
rung und Einweihungsgottesdienst:
Nach langer Renovierungszeit hat St.
Konrad einige Gründe, zu feiern. Kurz
vor der feierlichen Einweihung der neu
umgebauten Kirche herrscht in der ka-
tholischen Gemeinde in der Nordwest-
stadt emsiges Treiben: Stühle werden
angeliefert, die einen Teil der alten Kir-
chenbänke ersetzen sollen. Pfarrer Die-
ter Nesselhauf läuft zwischen Pfarrbüro
und Gotteshaus
hin und her, es gibt
noch zig Sachen zu
erledigen.

„Nach vielen Jah-
ren der Planung,
des Experimentierens und etwa einem
Jahr Umbau ist unsere Kirche wunder-
schön geworden. Es war ein langer und
mühsamer Weg, aber jetzt ist es endlich
soweit – St. Konrad erstrahlt in völlig
neuem Glanz“, freut sich der Geistliche.
Das Innere des Altarraums wurde fast
komplett erneuert, von Wänden über
Decken und Boden bis hin zu Heizung,
Technik und Beleuchtung. „Wir haben
jetzt überall LED-Lampen hängen, teil-
weise ist die Beleuchtung indirekt. Au-
ßerdem haben wir eine Videowand für
Vorführungen installieren lassen. Und
im vorderen Chorraum steht der neue

Altar, der zum einen Teil aus Holz, zum
anderen Teil aus dem Stein des alten Al-
tars gebaut worden ist“, sagt Pfarrer
Nesselhauf. Das Material des früheren
Altars wurde ganz im Sinne der Nach-
haltigkeit auch für den neuen Taberna-
kel und das neue Lesepult wiederver-
wertet. Der alte Parkettboden der Kir-
che blieb dort erhalten, wo auch die al-
ten Holzbänke stehen geblieben sind.

„Da, wo wir alte Bänke entfernt haben
und durch Stühle
ersetzen, haben wir
den Bodenbelag
um Klinkerplatten
ergänzen lassen –
die überall zu ver-

legen, das wäre unbezahlbar gewesen“,
sagt der Pfarrer. Auch im hinteren Teil
der Kirche wurde eine völlig neue Be-
gegnungsstelle gestaltet.

An diesem Wochenende hat die Kir-
chengemeinde St. Konrad daher gleich
mehrere Gründe zu feiern: Am Sonntag
um 10 Uhr soll die frisch renovierte Ge-
betsstätte mit einem feierlichen Gottes-
dienst eingeweiht werden – das ist
gleichzeitig auch der Namenstag der
Gemeinde, die nach dem heiligen Bi-
schof Konrad von Konstanz benannt
wurde. „Unser Kirchenchor singt die
kleine Orgelsolomesse Missa brevis Jo-

hannis de Deo von
Joseph Haydn, im
Anschluss an den
Gottesdienst findet
zur Feier des Tages
auf dem neu ge-
stalteten Begeg-
nungsbereich in
der Kirche ein
Sektempfang
statt“, kündigt
Nesselhauf an. Da-
nach findet neben-
an im großen Saal
des Gemeindezen-
trums ein Advents-
markt statt, auf
dem den Besuchern
Geschenke und
Gestecke passend
zur Weihnachtszeit
und ein kleiner Im-
biss angeboten
werden. Der Ad-
ventsmarkt läuft
schon tags zuvor,
am Samstagnach-
mittag von 14 bis
17 Uhr. Dort gibt es
eine Kuchentheke,
Wissensdurst stillt
am frühen Nach-
mittag eine Archi-
tektenführung
durch das Gottes-
haus.

IN ST. KONRAD – hier Stuhllieferant Klaus Hurst und Pfarrer Dieter
Nesselhauf (von links) – ist noch was zu tun. Foto: jodo

Dieses Wochenende
schon Adventsmarkt
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